
Die Innensanierung des historischen
Rathauses der Stadt Meißen, für die ich
im Frühjahr 2005 eine Spendenaktion
ins Leben gerufen hatte, begann am 14.
August 2006. Nach bewilligter Förde-
rung der Deutschen Stiftung Denkmal-
schutz, konnte nach fünf-jähriger Bau-
ruhe im Haus weitergearbeitet werden.

Zunächst galt es, die Stabilität im Erdge-
schoss, welche nach umfangreichen Auf-
brüchen nicht mehr gegeben war, wie-
derherzustellen, um so die Vorausset-
zungen für die weiteren Arbeiten zu
schaffen. Nachdem die erforderlichen
Aufräum- und Stabilisierungsarbeiten
abgeschlossen waren, konnte mit dem
Aufbau begonnen werden.

Der Sandsteinbogen, welcher ursprüng-
lich von außen sichtbar war, wurde nach
über 200jähriger Verborgenheit wieder-
hergestellt und fehlende Sandsteine ori-
ginalgetreu neu geschaffen. Gleichzeitig
konnte, nachdem Teile des zweiten Bo-
gens freigelegt waren, auch die tragen-
de Säule sichtbar gemacht werden, die
alle Besucher und Gäste auch künftig in
Augenschein nehmen können.
Zwischenzeitlich sind die Deckenbalken
gerichtet und aufgearbeitet, der Blind-
bodeneinbau in der Erdgeschossdecke
fertiggestellt, die Treppenauflage für die
künftige Treppe ins Obergeschoss gegos-
sen und das Trauzimmer mit Fußboden-
heizung und Fußbodenaufbau ausge-
stattet.

Die folgenden Arbeiten im Erdgeschoss-
bereich gliedern sich in Aufarbeitung
der historischen Fenster, der Anbrin-
gung des Putzes in allen Räumen (nebst
Sicherung der gefundenen historischen
Wandbemalung), der Elektrikeinbau und
Vervollkommnung des Beleuchtungskon-
zeptes, der Herstellung des behinder-
tengerechten Zugangs sowie der Her-
stellung des Eingangsbereiches an dem
1482 eröffneten Haus. Ziel ist es, die
Räume des künftigen Standesamtes mit
historischem Hochzeitszimmer sowie
dem gesamten Erdgeschossbereich mit
Haupteingang zum Markt, Anfang Juli
2007 den Meißnern und ihren Gästen
übergeben zu können.

Um das ehrgeizige Vorhaben nicht wie-
der abbrechen zu lassen und die Sanie-
rung des historischen Rathauses im 1.
Obergeschoss fortführen zu können, in
dem ein Saal im Herzen der Stadt

Meißen entstehen soll, bitte ich auch
weiterhin um Unterstützung in Form von
Spenden. Hier sei zunächst allen für die
Stadt Meißen Engagierten gedankt, die
es mit ihrer Unterstützung möglich ge-
macht haben, die Arbeiten an diesem hi-
storischen Gebäude überhaupt beginnen
zu lassen. Spenden können auf das Kon-
to der Stadt Meißen mit der Nummer
3000159400 bei der Sparkasse Meißen,
BLZ 85055000 mit Angabe des Verwen-
dungszwecks Hist. Rathaus Meißen
Spende geleistet werden.

Für Ihre Unterstützung dankt Ihnen im
Namen aller Meißner

Ihr

Olaf Raschke
Oberbürgermeister
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Oberbürgermeister Olaf Raschke ist dankbar für jede Spende.

November 2006            Erdgeschoss, Blick vom Portal ins Gebäudeinnere März 2007

November 2006                      Erdgeschoss, Blick zum Portal März 2007 

Oberbürgermeister Olaf Raschke ist dankbar für jede Spende.
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Amtsgericht Meißen – Familiengericht

Öffentliche Zustellung – 008 F 00786/04
Steffen Bias, geb. am 31.01.1968, OT Löthain, Am Römerhaus 7, 01665 Käbschütztal – Klä-
ger – Prozessbevollmächtigte: Rechtsanwältin Alexandra Schubert, Diesterwegstraße 38,
02943 Boxberg gegen Denise Stasik, zul. wh. Großenhainer Str. 55, 01662 Meißen – Be-
klagte – Prozessbevollmächtigte: Rechtsanwältin Daniela Weiske, Roßmarkt 5, 01662
Meißen wegen Verwandtenunterhalt

In obigem Verfahren wird an die Beklagte hiermit das Schreiben vom 30.10.2006 der Rechts-
anwälte Hoffmann & Maier nach §§ 185, 186 ZPO öffentlich zugestellt. Der vorstehend be-
zeichnete Gegenstand der Zustellung kann auf der Geschäftsstelle des Amtsgerichts Meißen,
Domplatz 3, Ziffer 304 eingesehen werden.

Hinweis: Durch diese öffentliche Zustellung können Fristen in Gang gesetzt werden, nach
deren Ablauf Rechtsverluste drohen können.

Meißen, den 10.03.2007 Geschäftsstelle des Amtsgerichts

Allgemeines Grundvermögen, Wohngebiet Niederauer Straße; Mitbestellung von Grund-
pfandrechten am Grundstück FlSt. Nr. 441/3 der Gemarkung Bohnitzsch

Beschluss-Nr. 06/4/0030

Genehmigung einer außerplanmäßigen Ausgabe im Haushaltsjahr 2007 für die Rückzahlung
von Altschulden der Gemeinde Winkwitz

Beschluss-Nr. 07/4/0016

Genehmigung einer überplanmäßigen Ausgabe bei der Haushaltsstelle 1.5730.715000.6 Zu-
schüsse Städtische Dienste Meißen GmbH für Sport- und Freizeitbad Wellenspiel

Beschluss-Nr. 07/4/0035

Befristete Niederschlagung von Kasseneinnahmeresten auf Forderungen der Stadt Meißen
gegenüber der Städtischen Dienste Meißen GmbH

Beschluss-Nr. 07/4/0036

Theater Meißen gGmbH – Erlass der Miete für die Jahre 2007 und 2008
Beschluss-Nr. 07/4/0046

Befristete Niederschlagung des Abwasserbeitrages 5.2152.100154.2 einschließlich der
Stundungszinsen, Mahngebühr und Säumniszuschläge

Beschluss-Nr. 07/4/0041

Jahresabschluss 2006 – Bildung von Haushaltsresten
Beschluss-Nr. 07/4/0043

Allgemeines Grundvermögen; Wohngebiet Niederauer Straße; Mitbestellung von Grund-
pfandrechten am Grundstück FlSt. Nr. 441/3 der Gemarkung Bohnitzsch

Beschluss-Nr. 07/4/0034

Allgemeines Grundvermögen; Wohngebiet Niederauer Straße; Mitbestellung von Grund-
pfandrechten am Grundstück FlSt. Nr. 452/1 der Gemarkung Bohnitzsch

Beschluss-Nr. 07/4/0045  

Am Karsamstag, dem 07.04.2007, bleibt das  Bürgerbüro für 
den Besucherverkehr geschlossen.

Beschlüsse der 24. Sitzung
des Verwaltungsausschusses vom 14.03.2007

Stadt Meißen – Stadtkämmerei

Öffentliche Zustellung nach § 15 SächsVwZG
Tanfous, Younes Ben
Budapester Str. 50, 10878 Berlin

Die öffentliche Zustellung erfolgt, da die Anschriften bzw. der derzeitige Aufenthaltsort der
vorgenannten Personen unbekannt ist (§ 15 Abs. 1 Nr. 1 SächsVwZG). Gemäß § 15 Abs. 2
Satz 2 SächsVwZG kann der Grundsteuerbescheid für das Jahr 2007 ab Veröffentlichung des
Amtsblattes am 23.03.2007 innerhalb von 2 Wochen zu den Öffnungszeiten in der Steuer-
verwaltung der Stadt Meißen, Markt 1, 01662 Meißen in der 2. Etage gegen Vorlage eines
gültigen Lichtbildausweises oder durch einen bevollmächtigten Vertreter abgeholt werden.

Gottschald, Stadtkämmerei

Einladung
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

ich lade Sie zur 28. Sitzung des Stadtrates, am Mittwoch, dem 28.03.2007,
in die Aula des Gymnasiums Franziskaneum, Kaendlerstraße 1,  ein.

Beginn der öffentlichen Sitzung: 17.00 Uhr

Tagesordnung

1. Eröffnung, Tagesordnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit    

2. Kenntnisnahme der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Stadtrates vom
31.01.2007 sowie Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse

3. Einwohnerfragestunde 

4. Bericht des Vorstandes des Tourismusvereins Meißen e. V. über die touristische Ent-
wicklung in der Stadt Meißen  

5. Mandatswechsel Liste Freie Bürger – Bewegung für Meißen
5.1 Beendigung des Mandates als Stadtrat von Herrn Stephan Nierade
5.2 Beendigung des Mandates als Stadtrat von Herrn Bernd Callwitz
5.3 Ablehnung des Mandates als Stadträtin von Frau Walfriede Hartmann
5.4 Ablehnung des Mandates als Stadträtin von Frau Anna Forberger
5.5 Ablehnung des Mandates als Stadtrat von Herrn Thomas Bretschneider
5.6 Verpflichtung der neu in den Stadtrat aufzunehmenden Mitglieder gemäß § 35 Abs. 1

SächsGemO   

6. Besetzung des Verwaltungsausschusses
6.1 Widerruf der Besetzung des Verwaltungsausschusses
6.2 Neubesetzung des Verwaltungsausschusses

7. Besetzung des Bauausschusses
7.1 Widerruf der Besetzung des Bauausschusses
7.2 Neubesetzung des Bauausschusses

8. Besetzung des Ausschusses für Kultur, Sport, Jugend, Bildung und Soziales
8.1 Widerruf der Besetzung des Ausschusses für Kultur, Sport, Jugend, Bildung und So-

ziales
8.2 Neubesetzung des Ausschusses für Kultur, Sport, Jugend, Bildung und Soziales

9. Besetzung des Aufsichtsrates der Meißener Stadtwerke GmbH
9.1 Widerruf der Wahl der Mitglieder in den Aufsichtsrat
9.2 Wahl der Mitglieder des Aufsichtsrates

10. Besetzung der Verbandsversammlung des Wasserverbandes Brockwitz-Rödern
10.1 Widerruf der Wahl der Vertreter der Stadt Meißen in der Verbandsversammlung 
10.2 Wahl der Vertreter der Stadt Meißen in der Verbandsversammlung des Wasserverban-

des Brockwitz-Rödern

11. Besetzung der Verbandsversammlung des Abwasserzweckverbandes Gemeinschafts-
kläranlage Meißen

11.1 Widerruf der Wahl der Vertreter der Stadt Meißen in der Verbandsversammlung
11.2 Wahl der Vertreter der Stadt Meißen in der Verbandsversammlung

12. Bestätigung der Wahl des Gemeindewehrleiters, des stellvertretenden Gemeinde-
wehrleiters und des Feuerwehrausschusses der Freiwilligen Feuerwehr Meißen vom
20. März 2007

13. Satzung über den Wochenmarkt der Großen Kreisstadt Meißen

14. Allgemeines Grundvermögen; Aufhebung des Erbbaurechtsvertrages mit der Otto-
und-Emma-Horn-Stiftung betreffend Grundstück Plossenweg 4 / Wilsdruffer Straße 7

15. Überplanmäßige Ausgabe im Zusammenhang mit der Aufhebung des Erbbaurechts-
vertrages mit der Otto-und-Emma-Horn-Stiftung betreffend Grundstück Plossen-
weg 4 / Wilsdruffer Str. 7

16. Bestellung des Wirtschaftsprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses 2006, des
Lageberichtes sowie Prüfung nach § 53 HGrG (Haushaltsgrundsätzegesetz) für den
Eigenbetrieb „Louise Otto-Peters“

17. Übertragung von Aufgaben der Stadtgärtnerei auf den Eigenbetrieb „Soziale Projekte
Meißen“

18. Genehmigung einer überplanmäßigen Ausgabe für den Kanalbau Goldgrund/Hirsch-
bergstraße

19. Vergabe von Bauleistungen: Instandsetzung der Marktgasse, Kanal- und Straßenbau

20. Ergänzung des Sanierungsgebietes Niederfähre/Vorbrücke

21. Informationen und Anfragen 

Mit freundlichem Gruß

Olaf Raschke

Schließtag des Bürgerbüros
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Sie können einen Antrag zur Verbrennung
von pflanzlichen Abfällen aus nicht gewerb-
lich genutzten Gartengrundstücken stellen,
wenn es nicht möglich ist, die Entsorgung
durch Häckseln, Schreddern, Liegenlassen,
Untergraben, Unterpflügen oder Kompostie-
ren vorzunehmen. Auf Grund der Ausnahme-
regelung der Verordnung der Sächsischen
Staatsregierung über die Entsorgung von
pflanzlichen Abfällen vom 25.09.1994 in ih-
rer derzeit gültigen Fassung wird festgelegt,
dass bei notwendiger Verbrennung von
pflanzlichen Abfällen für die Monate April
und Oktober jedes Jahres folgende Regelung
zu beachten ist:

1. Das Brennmaterial muss trocken sein.
2. Als Brennstoff darf nur Material ver-

wendet werden, das der Verordnung der
Sächsischen Staatsregierung über die
Entsorgung von pflanzlichen Abfällen
(Pflanzenabfallverordnung – Pflanz-
AbfV) vom 25. September 1994 nicht
entgegen steht.

3. Der Feuerplatz ist in ausreichender Ent-
fernung zu brennbarem Gut anzulegen
und mit geeigneten Mitteln (z.B. Stei-
ne) einzugrenzen.

4. Das aufgestapelte Brennmaterial darf
maximal 1,00 m im Durchmesser betra-
gen. Die Flammenhöhe darf 1,50 m
nicht überschreiten.

5. Durch das Verbrennen dürfen keine Ge-
fahren oder Belästigungen, insbeson-
dere durch Rauchentwicklung oder Fun-
kenflug, für die Allgemeinheit oder die
Nachbarschaft eintreten, dabei ist be-
sonders auf die Windrichtung zu ach-
ten.

6. Zum Anzünden und zur Unterstützung
des Feuers dürfen keine anderen Stof-
fe, insbesondere keine häuslichen Ab-
fälle, Mineralölprodukte oder beschich-
tete oder mit Schutzmittel behandelte
Hölzer benutzt werden.

7. Genügend Löschmittel sind bereitzule-
gen, um gegebenenfalls ein Übergrei-
fen des Feuers zu verhindern.

8. Es ist ein Mindestabstand von 100 m zu
Bundes-, Land- und Kreisstraßen, La-
gern mit brennbaren Flüssigkeiten oder
mit Druckgasen sowie Betrieben, in de-
nen explosionsgefährliche oder brenn-
bare Stoffe hergestellt, verarbeitet
oder gelagert werden, zu beachten.

Die nachfolgende Regelung ist in der Poli-
zeiverordnung der Stadt Meißen erschienen
und im Amtsblatt 2/2001 nachzulesen.

a) Meißen rechts:
1. und am 3. Wochenende,

b) Meißen links:
2. und am 4. Wochenende.

In den oben angegebenen Monaten maximal
2 Stunden.

Meißen links:

Freitag, den 13.04.2007, 
von 13.00 bis 18.00 Uhr und
Sonnabend, den 14.04.2007, 
von 8.00 bis 18.00 Uhr und

Freitag, den 27.04.2007, 
von 13.00 bis 18.00 Uhr und
Sonnabend, den 28.04.2007, 

von 8.00 bis 18.00 Uhr

Meißen rechts:

Freitag, den 20.04.2007, 
von 13.00 bis 18.00 Uhr und
Sonnabend, den 21.04.2007, 
von 8.00 bis 18.00 Uhr und

Die gebührenfreie Erlaubnis kann telefo-
nisch, per E-Mail unter: Buergerbuero@
stadt-meissen.de, per Fax:  (0 35 21) 46 72
03 oder mündlich im Amt für Sicherheit und
Ordnung/Bürgerbüro bei der Stadt Meißen,
Markt 1, Eingang von der Burgstraße, einge-
holt werden. 
Die o. g. Verordnungen mit ihren Auflagen
sind einzuhalten, Ordnungswidrigkeiten
werden geahndet.

Verbrennung von pflanzlichen Abfällen 
im April eines jeden Jahres

Öffentliche Bekanntmachung
Die WINGAS GmbH hat für das Vorhaben

Errichtung der Erdgasfernleitung OPAL, 
DN 1400, von Großenhain nach Olbernhau

die Eröffnung und Durchführung des
Raumordnungsverfahrens nach § 15 des Ge-
setzes zur Raumordnung und Landespla-
nung des Freistaates Sachsen (Landespla-
nungsgesetz – SächsLPlG) beantragt. Das
Regierungspräsidium Dresden führt als
höhere Raumordnungsbehörde das
Raumordnungsverfahren nach § 15 SächsL-
PlG federführend für den gesamten sächsi-
schen Abschnitt der Leitung durch.

Die Antragsunterlagen werden im Zeitraum

vom 26. April 2007 bis zum 29. Mai 2007

im Verwaltungsgebäude der Stadt Meißen
Leipziger Straße 10, 01662 Meißen
1. Etage vor dem Konferenzraum 
(Zimmer 113)

während der Auslegungszeiten

Montag, Mittwoch, Donnerstag von 8 bis 12
Uhr und 13 bis 15 Uhr, 
Dienstag von 8 bis 12 Uhr und 13 bis 18 Uhr, 
Freitag von 8 bis 12 Uhr

zu jedermanns Einsicht öffentlich ausgelegt. 

Anregungen zum Vorhaben können bis zu ei-
ner Woche nach Ende der Auslegungsfrist
von jedermann schriftlich oder mündlich
zur Niederschrift (Leipziger Straße 10, Bau-
dezernat, Sekretariat, Zimmer 118/119) vor-
gebracht werden. Die Stadt Meißen leitet
die fristgemäß vorgebrachten Äußerungen
der höheren Raumordnungsbehörde zu.

Meißen, den 14.03.2007

Olaf Raschke
Oberbürgermeister

Verstärkt stellte der Vollzugsdienst der Stadt
– vor allem bei den morgendlichen und
abendlichen Kontrollen – fest, dass viele
Hundehalter ihre Tiere wieder unangeleint
laufen lassen. Auch die Zahl der Beschwer-
den, die im Amt für Sicherheit und Ordnung
zum Thema Tierhaltung eingehen, nimmt in
der letzten Zeit zu. Da wird von
Beißattacken berichtet, von Vorfällen, wo
angeleinte und unangeleinte Hunde aufein-
ander losgehen und die Hundehalter keine
Gewalt über die Tiere haben, wo sich Tiere
von Grundstücken entfernen und andere
Hunde anfallen usw. usf. Von den vielen
Hundehaufen, die einfach liegen gelassen
werden, ganz zu schweigen. So scheint es
angebracht, Hundehalter und Hundehalte-
rinnen wieder einmal auf ihre Pflichten hin-
zuweisen. 
Gesetzliche Grundlage für die Haltung der
Tiere sind die Polizeiverordnung der Großen
Kreisstadt Meißen vom 13.12.2000 (§§ 7
und 8) sowie die Satzung über die Erhebung
einer Hundesteuer – Hundesteuersatzung –
vom 30.05.2000 (veröffentlicht im Meißner
Amtsblatt Nr. 13 vom 07.07.2000) nebst Än-
derungssatzung (ebenda, Nr. 1 vom
12.01.2001).
Wer sich einen Hund hält, muss dafür auch
geeignet sein, d. h. er muss körperlich zum
Führen des Hundes in der Lage sein, und das
Tier muss ihm auf Zuruf gehorchen. Welpen
bis zum 3. Monat sind steuerfrei. Ab dem 3.
Lebensmonat sind Hunde innerhalb von
zwei Wochen ab Beginn der Haltung generell
anzumelden unter Angabe des Hundehal-
ters, der Hunderasse und dem Beginn der
Hundehaltung. Als Halter gilt dabei, wer ei-
nen Hund in seinem Haushalt oder auch
Wirtschaftsbetrieb aufgenommen hat. Übri-
gens gelten alle in einem Haushalt gehalte-
nen Hunde als von den Haushaltsmitglie-
dern gemeinsam gehalten. Mehrere Perso-
nen, die gemeinschaftlich einen oder auch

mehrere Hunde halten, gelten als Gesamt-
schuldner. Sind Hundehalter und Hunde-
eigentümer nicht identisch, so haften auch
beide als Gesamtschuldner. Kann der Halter
nicht ermittelt werden, so gilt derjenige als
Halter, der den Hund wenigstens 3 Monate
lang gehalten hat, beispielsweise zur Pflege
oder zur Probe.

Generell sind Tiere so zu halten und durch
geeignete Personen zu beaufsichtigen, dass
Menschen, Tiere oder Sachen nicht belästigt
und gefährdet werden. Auf öffentlichen
Straßen, Wegen, Plätzen und Grünanlagen
sind die Hunde stets angeleint zu führen
und von Kinderspielplätzen, Anpflanzungen
usw. sogar fern zu halten. Wer vorsätzlich
oder fahrlässig einer Verpflichtung zuwider-
handelt, die sich aus der Haltung von Hun-
den ergibt, der handelt fahrlässig und muss
mit z. T. empfindlichen Geldbußen rechnen.
Dabei ist es unerheblich, ob die Hundehalter
in Meißen wohnen oder nicht. Halten sie
sich mit ihren Tieren in unserer Stadt auf, so
gelten für sie die gleichen Rechte und
Pflichten. Selbst wer die Exkremente seines
Hundes nicht von öffentlichen Flächen be-
seitigt, handelt ordnungswidrig und wird zur
Kasse gebeten. Auch hierbei gilt: Vorsorgen
und Tütchen mitnehmen ist besser als zah-
len.

Aus dem Amt für Sicherheit und Ordnung
Heute: Hundehaltung

Neues beim ESF-Mikrodarlehen
Jetzt Eigenanteil auch als Eigenleistungen und Sacheinlagen möglich

Der Eigenanteil für das „ESF-Mikrodarlehen“
bei der Sächsischen Aufbaubank – Förder-
bank – (SAB) kann jetzt auch in Form von Ei-
genleistungen und Sacheinlagen erbracht
werden. Bisher waren 30 Prozent der Ge-
samtinvestition bzw. 40 Prozent der betrieb-
lichen Investitionen ausschließlich als fi-
nanzielle Eigenleistung einzubringen, um
diesen Kredit bis maximal 20.000 Euro für
den Start in die berufliche Selbstständigkeit
zu erhalten. 

Eigenleistungen können in Form von Selbst-
und Nachbarschaftshilfe erbracht werden,
zum Beispiel bei Baumaßnahmen zur Reno-
vierung zukünftiger Geschäftsräume. Sach-
einlagen sind bereits vorhandene Realgüter,
wie Computer, Auto, etc., deren Restwert
nach Abzug der Abschreibung in den Eige-
nanteil einfließt.

Dieses Förderprogramm des Freistaates
Sachsen und der Europäischen Union zielt
besonders auf Kleinstgründer, die mit einer
guten Geschäftsidee, aber geringen finanzi-
ellen Mitteln den Schritt in die Selbststän-
digkeit gehen wollen. Voraussetzungen für
die Antragstellung sind ein tragfähiges Un-

ternehmenskonzept, fachliche und kauf-
männische Kenntnisse sowie die positive
Stellungnahme einer fachkundigen Stelle.
Ohne den Weg über die Hausbank, ohne
Bankgebühren, ohne bankübliche Sicherhei-
ten, mit Ausnahme der persönlichen Haf-
tung und ohne Vorfälligkeitsentschädigung
jederzeit rückzahlbar, fördert das Programm
betrieblich bedingte Investitionen und Be-
triebsmittel zu günstigen Konditionen.

Zur Belebung des Gründungsgeschehens
hatte das Sächsische Staatsministerium für
Wirtschaft und Arbeit im Januar 2006 das
ESF-Mikrodarlehen in Sachsen gestartet,
welches zu 75 Prozent aus dem Europäi-
schen Sozialfonds (ESF) und zu 25 Prozent
aus Landesmitteln finanziert wird.

Weitere Informationen erhalten Sie:

auf der Internetseite der 
Sächsischen Aufbaubank unter

www.sab.sachsen.de
und 

bei den SAB-Servicetelefonen: 
ESF-Mikrodarlehen

Telefon: (03 51) 49 10 49 50
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Tag der offenen Tür in der 
Porzellan-Manufaktur Meissen – 
Meissener Porzellan® und Wein

Am Samstag, dem 21. April 2007, von 9 bis
16 Uhr, öffnet die Porzellan-Manufaktur
Meissen zum wiederholten Male ihre Türen.
Die vielfältigen Verbindungen von Meissener
Porzellan® und Meißener Wein stehen dabei
im Mittelpunkt. Gemeinsam mit dem Wein-
bauverband Sachsen e.V. und dem Touris-
musverband „Sächsisches Elbland e.V. prä-
sentiert sich die Porzellan-Manufaktur Meis-
sen „entlang der Sächsischen Weinstraße“.
Die große Sonderausstellung wird unter
dem Motto „190 Jahre Wein-
laub“ gestaltet. Die Gäste
erwartet eine Auswahl
von Service- und figürli-
chen Porzellanen rund um
einen der bekanntesten
Dekore der Porzellan-Ma-
nufaktur Meissen, den
„Vollen grünen Wein-
kranz“, mitunter
auch kurz „Wein-
laub“ genannt.

Entstanden im Jahr 1817 ist der Dekor ein
„Evergreen“ und wirklicher Klassiker unter
den zahlreichen Meissener Dekoren. 
Nahezu alle Bereiche der Manufaktur sind
geöffnet. Dreher, Former und Bossierer so-
wie Unter- und Aufglasurmaler zeigen an
ihren Arbeitsplätzen die manufakturelle
Fertigung des Meissener Porzellans® und
freuen sich auf interessante Gespräche. Das
Atelierhaus ist Treffpunkt für Hobby-Porzel-
lanmaler. Die Kurslehrer informieren über
aktuelle Seminarangebote. Kinder können
sich beim Modellieren ausprobieren oder am
Malwettbewerb in der Zeichenschule zum
Thema „Die sächsische Weinkönigin trifft
August den Starken“ teilnehmen. Geöffnet

sind außerdem die manufaktureigene Res-
taurierwerkstatt und die Clublounge

für „Freunde des Meissener Por-
zellans®“. Mehrere Sonderange-

bote werden vorbereitet, so
auch das Sammlerschälchen
„Vinum“. 

www.meissen.com

11.04.2007, 19.00 Uhr, Mittwoch-Abend
Treffpunkt Stadtbibliothek
Heute: 
Roswitha Iasevoli 
„Nacktschnecken im Paradies – 
ein Gartenplausch“

Heute erfahren Sie,
was Sie über Pflanzen
schon immer wissen
wollten. Begleiten Sie
Roswitha Iasevoli auf
einem literarischen
Streifzug durch den
Garten. Die Autorin
bietet Ihnen eine un-
terhaltsame Veran-
staltung bei der auch
Gartenfans sowie
Hobbygärtner auf ihre Kosten kommen. Sie
liest Geschichten und Gedichte und gibt
praktische Tipps rund um den Garten. Mit
viel Witz und Ironie plaudert Frau Iasevoli
über die Pflanzenwelt; dabei kommt sie mit
ihren Zuhörern gern ins Gespräch. Die von
ihr mitgebrachten Blumensamen sollen dazu
ermuntern, die Anregungen gleich in die Tat
umzusetzen. Folgen Sie diesem literarischen
Blütenzauber und nehmen Sie sich Zeit für
diesen Wohlfühlabend der besonderen Art.

25.04.2007, 19.00 Uhr, Lesesaal
Sabine Ebert 
„Das Geheimnis der Hebamme“

Sabine Ebert liest aus dem Bestseller „Das
Geheimnis der Hebamme“, dem ersten Mit-
telalterroman, der uns ins 12. Jahrhundert
nach Sachsen führt. Er handelt von der Be-
siedlung der Mark Meißen und den ersten
Silberfunden 1168 in Christiansdorf, dem
späteren Freiberg, während der Herrschaft
Otto des Reichen. Lassen Sie sich nach
Meißen entführen und folgen Sie dem Ge-
heimnis der jungen Hebamme Marthe. Weil
der Sohn des Burgherrn Wulfhart tot gebo-
ren wurde, sollen ihr Hände und Füße abge-
schlagen werden...
Sabine Ebert lässt in
ihrem Debütroman
nicht nur ein wichti-
ges Kapitel der säch-
sischen Geschichte
lebendig werden; sie
führt die Protagoni-
sten des Romans auch
zu den Hoftagen von
Kaiser Barbarossa
und verbindet diesen
Abschnitt wettinischer Geschichte mit den
großen Auseinandersetzungen jener Zeit.

Jeden ersten Dienstag im Monat führt der
Oberbürgermeister Olaf Raschke eine
Bürgersprechstunde durch. Die Gespräche
mit den Bürgern sind für ihn ein enorm
wichtiger Teil seiner Amtsgeschäfte. Bürger
können im persönlichen Gespräch Anliegen,
Wünsche und Probleme vorbringen. 

Die nächste OB-Sprechstunde findet am
3. April 2007 von 15.00 bis 17.00 Uhr im
Rathaus, am Markt 3, statt. 
Interessierte Bürger melden sich bitte unter
der Rufnummer (0 35 21) 46 72 06 im Se-
kretariat des Oberbürgermeisters unter
Nennung ihres Themas an.

Der Oberbürgermeister lädt zur 
Bürgersprechstunde

Verwaltungsausschuss 11.04.2007, 17.00 Uhr
Bauausschuss 18.04.2007, 17.00 Uhr
Die Tagesordnung für die Ausschusssitzun-
gen entnehmen Sie bitte den Aushängen. Die

Anschlagtafeln befinden sich am Rathaus der
Stadt Meißen, Markt 1, Außenfront Burgs-
traße, und vor der Johannesgrundschule,
Dresdner Straße 21, linkes Grundstücksteil.

Ausschusssitzungen im April

1. Ausbau der S 177 Neumarkt/Wilsdruf-
fer Straße
Zur Zeit wird an der südlichen Straßen-
hälfte an der Einmündung Neumarkt ge-
arbeitet. Die Meißner Stadtwerke verle-
gen eine neue Trinkwasserleitung einschl.
der Hausanschlüsse. Im Anschluss daran
werden die Granitplatten im Gehweg ent-
fernt und die Gräben für die Neuverle-
gung von Elektroleitungen hergestellt.
Gleichzeitig zu diesem Bauabschnitt ist
an der Einmündung zur Hirschbergstraße
mit den Bauarbeiten begonnen worden.
Nach der Komplettierung der Anlagen für
die Lichtzeichenanlage wird der neue
Straßenbord gesetzt und der Kirchensei-
tige Gehweg hergestellt. Nach Fertigstel-
lung der Asphaltarbeiten im Bereich Neu-
markt, die bis Ostern abgeschlossen sein
sollen, werden die Bauarbeiten auf der
Wilsdruffer Straße unter der Eisenbahn-
brücke fortgesetzt.

2. Bushaltestellen Gerbergasse
Die Bushaltestellen für Touristenbusse an
der Gerbergasse sind fast fertiggestellt.
Die Abnahme ist noch vor Ostern in der
14. KW vorgesehen. Zur Zeit laufen die
Bauarbeiten zur Komplettierung der Aus-
stattung wie Fahrgastunterstand, Begrü-
nung, Sitzgelegenheit usw.

3. Instandsetzung der Marktgasse
Vorbehaltlich des Vergabebeschlusses des
Stadtrates am 28.03.2007, werden die
Bauarbeiten zur Instandsetzung der
Marktgasse nach Ostern, in der 15. KW
beginnen. Die Grundstückseigentümer
und Geschäftsinhaber wurden im Rahmen
der Informationsveranstaltung am
27.02.2007 über den Umfang und die
Dauer der Bauarbeiten informiert.

4. Stützmauer Siebeneichener Straße
Durch einen verstärkten Baustellenein-
satz und die guten Witterungsbedingun-
gen können die Bauleistungen von der
Bau-Sanierungstechnik Glauchau voraus-
sichtlich bereits Ende der 15. KW abge-
schlossen werden. Zur Zeit werden Mauer-
werksarbeiten (Steinersatz) ausgeführt
und die restlichen Anker zur Gewährlei-

stung der Standsicherheit eingebaut. Be-
einträchtigungen des öffentlichen Ver-
kehrsraumes sind nicht zu erwarten.

5. Wittigstraße/Walkhoffplatz
Die Arbeiten der Kanalsanierung durch
einen Inliener, sowie der Kanalauswechs-
lung inkl. Straßenwiederherstellung in
der Wittig-straße und dem Walkhoffplatz
wurden Anfang März abgeschlossen. Die
Mitte März begonnene Schachtsanierung
wird noch vor Ostern fertiggestellt.

6. Wohngebiet Kynastsiedlung
Bis zum Jahresende 2006 erfolgte die
Fertigstellung der Hohen Sicht inkl. aller
Medien und Straßenwiederherstellung
mit Asphaltbelag. Im Januar 2007 wurde
mit der Verlegung der nördlichen Abwas-
serleitung begonnen und in der 10. KW
abgeschlossen. Zur Zeit wird die temporä-
re Umleitungsstraße errichtet, die in der
13. KW befahrbar ist. Mitte März wurde
mit den Arbeiten zur Befestigung des Zu-
ganges zum Stadtzentrum begonnen. Mit
Fertigstellung der Umfahrungsstraße
werden im Grünen Weg die Medien im
Auftrag der Meißener Stadtwerke (Gas,
Trinkwasser und Strom) ausgewechselt.
Der Kanalbau folgt im Anschluss. Parallel
zu den Aufgrabungen im Grünen Weg er-
folgt ab der 15. KW die Verlegung von Lei-
tungen in der Straße Unverhofft Glück.

7. Kanalbau Altzaschendorf
Im Januar wurde mit der Baumaßnahme
begonnen und der Bauablauf infolge der
güns-tigen Witterungsverhältnisse ange-
passt. Nachdem die Kanalverlegung
einschließlich der Hausanschlüsse in der
Neuzaschendorfer Straße bereits abge-
schlossen ist, wird in der zweiten März-
hälfte die Asphaltdecke auf die Straße
aufgebracht. Mit Freigabe dieser Strecke
wird die Verlegung der Abwasserleitun-
gen in der Altzaschendorfer Straße fort-
geführt. Die Querung des Langen Graben
mit dem Schmutzwasserkanal ist abge-
schlossen. Es erfolgt die Fortführung der
Verlegung in Richtung Auenstraße bis
zum Anschluss an den Hauptsammler des
Abwasserzweckverbandes.

Information des Stadtbauamtes zu 
laufenden Straßen- und Tiefbauarbeiten

Die Stadtbibliothek lädt ein:
Veranstaltungstermine April 2007

Kartenbestellungen für beide Veranstaltungen nehmen wir ab sofort entgegen. 
Nähere Informationen erhalten Sie in der Bibliothek. Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Stadtbibliothek Meißen, Kleinmarkt 5, 01662 Meißen
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Meißen baut weiter touristische Kontakte aus
Oberbürgermeister Olaf Raschke vertieft ge-
meinsam mit Vertretern des Meißner Touris-
musvereins erfolgreich Kontakte nach Itali-
en. Auf Einladung der Stadt Orvieto weilte
vom 03.–07.03.2007 eine Delegation des
Tourismusvereins Meißen in Orvieto, einer
3000 Jahre zählenden Stadt in Umbrien/Ita-
lien. Neben Herrn Oberbürgermeister Rasch-
ke und Tourismusvereinsvorsitzenden Herrn
Müller waren wichtige Vertreter aus Touris-
mus und Wirtschaft dabei. Ziel des Besuches
war es, die im vergangenen Jahr entstande-
nen Kontakte zu vertiefen. Die vielen Ge-
meinsamkeiten, die beide Städte aufweisen,
so unter anderem zahlreiche baukünstleri-
sche und museale Sachzeugen, der Weinbau,

die Größe und Historie der Städte sowie die
Schönheiten von Kunst und Kultur bilden für
eine Zusammenarbeit die beste Grundlage.
Die Vertreter der Gemeinde Orvieto zeigten
den Gästen aus Meißen ihre Sehenswürdig-
keiten und gaben auch einem vielfältigen
Gedankenaustausch Platz. Im Vordergrund
stand stets die Pflege und Weiterentwick-
lung der bereits entstandenen touristischen
Kontakte zwischen den Vertretern aus
Meißen und Orvieto. Dies wurde beim Emp-
fang des Oberbürgermeisters von Orvieto
noch einmal deutlich.
Ein erstes Ergebnis der zukünftigen Zusam-
menarbeit ist die gegenseitige Integrierung
in entsprechende Reiseprogramme. Zudem

wurden erste Fachtreffen mit
dem hiesigen Dombauverein und
der dortigen Dombauhütte ver-
einbart. 
Die Erfahrungen aus der touri-
stischen und wirtschaftlichen
Struktur in den jeweiligen Städ-
ten können in die jeweilige Ar-
beit einfließen.
Der Tourismusverein Meißen
sieht sich hierbei in der Vermitt-
lerrolle, um auch wirtschaftliche
Kontakte entstehen zu lassen. 

Der Dom zu Orvieto, ein prächtiger Bau

Delegation im Büro des Dombaumeisters - faszinierend,
dass sich alle Bauunterlagen in den Schränken hinten an
der Wand befinden

Treffen der  Oberbürger-
meister in Orvieto. 

Übergabe des Gastgeschen-
kes, eine Meissener Porzel-

lanschale mit Weinlaub.
Der OB aus Orvieto prüft

sogleich die Echtheit 
und sucht die  Meissener 

Schwerter an der Unterseite.

Fotos: Juliane Kremtz
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Vorschau auf Veranstaltungen im Theater Meißen 

anlässlich der Meißner Musik- und Theatertage

Mi., 18.04.07 Theater-Studiobühne
20.00 Uhr Brian Friel „Das Jaltaspiel“ nach Anton Tschechow

Darsteller: Daniel Minetti / Johanna Spitzer

So., 22.04.07 Gymnasium Franziskaneum – Neue Aula/Festsaal
20.00 Uhr Corinna Harfouch liest aus „Gesammelte Werke von Billy the Kid“

2007 zur besten deutschen Schauspielerin gekürt!

Do., 26.04.07 Theater – Foyer – TONY CAREY „Room with a View“
20.00 Uhr Tony Carey – einer der besten Songwriter und Musik-Produzenten der Welt, 

arbeitete mit Joe Cocker, Peter Maffay und Ritchie Blackmore

So., 29.04.07 Theater-Studiobühne
20.00 Uhr Helga Göring in „Mütterlein die Frohnatur“

Lesung über Briefwechsel Goethes Mutter mit Bettina Brentano

Mo., 30.04.07 Theater-Studiobühne
20.00 Uhr Rolf Hoppe liest aus „Vater Wiecks Liebe“

Klavier: Claudia Pätzold

Vor 85 Jahren, im Januar 1922, ist Helga Göring als Tochter eines weithin bekannten Augenarztes in Meißen-
Cölln am Ratsweinberg geboren und aufgewachsen. Das Meißner Schulmädchen sollte sich später zu einer ge-
fragten Film- und Theaterschauspielerin entwickeln. Nach mehreren Spielzeiten am Dresdner Schauspielhaus
der Nachkriegszeit war sie einem breiten Publikum aus ungezählten Rollen beim Fernsehen der DDR vertraut.
Mehrfach zur beliebtesten Schauspielerin gewählt, war sie vor allem im Charakterfach mit Mutter- und
Großmutterrollen besetzt. Berühmt wurde u.a. ihre Agathe Schweigert nach der Erzählung von Anna Seghers. 
„Vom Mütterlein die Frohnatur“ erzählt von Goethes Mutter, Elisabeth Goethe, geborene Textor, der Frankfur-
ter Patriziertochter, die sich in dem Stück gemeinsam mit der jungen Elisabeth Brentano über den berühmten
Sohn austauscht. Ein witziger Dialog entspinnt sich, bei dem Helga Göring noch einmal ganz ihrem Element
als Volksschauspielerin frönen kann.

In dem Stück „Nachspiel“ des irischen Erfolgsautors Brian Friel begegnen sich zwei Tschechow-Figuren zwan-
zig Jahre nach der Handlung der betreffenden Stückle. Sonja aus „Onkel Wanja“ und Andrej aus „Drei Schwe-
stern“. Friel geht in seinem Stück von Tschechows Figuren aus und führt ihre Biografien im sinne des genia-
len Autors und „Erfinder“ dieser Charaktere fort.

Der jüngst originalgetreu wiederhergestellte Jugendstilfestsaal des Meißner Gymnasiums Franziskaneum bie-
tet das Forum für ein Gastspiel der seit der Berlinale 2007 zur „besten deutschen Schauspielerin“ gekürten
Corinna Harfouch. Die Harfouch liest, begleitet von einer Jazz-Formation, aus den „Gesammelten Werken von
Billy the Kid“, einem Wild-West-Revolverhelden, dem der Bestsellerautor Michael Ondaatje („Der englische
Patient“) ein Denkmal gesetzt hat.

ony Carey ist unumstritten einer der besten Songwriter und Produzenten der Welt. Er arbeitet z.B. mit Joe
Cocker, Chris Norman, Peter Maffay, Klaus Lage, Eric Burdon, John Mayall, Anne Haiges, Milva und Ritchie
Blackmore. Tony Carey wurde 1975 von Ritchie Blackmore als Keyboarder für „Rainbow“ verpflichtet und ihm
gelang 1982 in den USA mit „I Won’t Be Home Tonight“ (TOP 30) und „First Day Of Summer“ der Durchbruch.
Es folgt mit „A Fine Fine Day“ ein weiterer Tophit. Tony Carey schaffte 1988 mit dem Welthit „A Rom With A
View“ endgültige den Durchbruch in der internationalen Musikszene.
Danach begann er seine erfolgreiche Zusammenarbeit mit Peter Maffay. „Tabaluga und das leuchtende Schwei-
gen“, „Lange Schatten“ und die „Sonne in der Nacht“-Tour tragen seine Handschrift. Das Motto der anste-
henden Tony Carey Tournee im März und April heißt „Fire Still Burns“. In der Reihe „Prominente im Foyer“
stellt sich Carey einem interessierten Publikum in Meißen vor.

Die schwierige Beziehung des Klavierpädagogen zu seiner Tochter Clara und seinem späteren Schwiegersohn
Robert Schumann ist Gegenstand dieses weitgehend als szenischer Monolog angelegten Theaterabends. Die
Figur des Friedrich Wieck war eine der berühmtesten Rollen Rolf Hoppes, der damit in dem Schamoni-Film
„Frühlingssinfonie“ überzeugte. Nunmehr hat Hoppe selbst Briefe von Wieck an seine Tochter, Claras Briefe
an Robert und an ihren Vater und Robert Schumanns verbitterte Nachrichten an die Braut und den Schwie-
gervater zu einem dramaturgisch dichten Abend verflochten. 
Am Flügel erinnert die Pianistin Claudia Pätzold musikalisch an Clara und Robert Schumann und kommentiert
die 150 Jahre alten Texte, die Hoppe in seiner unnachahmlichen Art zum Leben erweckt.

Für alle Veranstaltungen Eintrittskarten ab sofort im Theater Meißen erhältlich!
Vorverkauf: 

Di. und Do. 9.00 bis 18.00 Uhr · THEATER MEISSEN · Theaterplatz 15 · 01662 Meißen · Telefonische Kartenreservierung und Kartenversand: Tel.: (0 35 21) 41 55 0 · Fax: 41 55 50
e-mail: kartenservice@theater-meissen.de · web: http://www.theater-meissen.de · Abendkasse 1 Stunde vor Vorstellungsbeginn
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Erfolg durch Erfahrung ...
Kompetenz schafft Vertrauen
Christine Kaelberlah
Heilpraktikerin, geprüfte Linergistin
Praxis für Körperästhetik und Naturheilmedizin
Brauhausstraße 12 (im Ärztehaus) . 01662 Meißen
Telefon 0 35 21 72 73 72 . Fax 0 35 21 72 73 71
naturheilmedizin@aol.comMorgens schön aufwachen!

Abends schön schlafen gehen!
Realisieren Sie sich den Traum von bleibender Schönheit.

Mit LONG TIME LINER Conture Make up sind Sie immer perfekt geschminkt. Ihrer Haut wird dabei der
passende Farbton einpigmentiert. Diese Methode ist keine Tätowierung wie beim Permanent-Make-up.
Sie empfinden dabei keine Schmerzen und es werden nur Produkte ohne Schwermetalle verwendet.

Augenbrauen Augenlider Lippen

Ihre Augenbrauen
wachsen unregelmäßig
oder sind sehr dünn?
Sie wollen Ihre Brauen nicht
mehr färben oder täglich
zeichnen müssen? Ich zeichne
Ihnen eine traumhafte, dem
Schönheitsideal entsprechende
Augenbraue, die auf Ihre
persönliche Ausstrahlung
abgestimmt ist und perfekt
zu Ihrem Gesicht passt. Mit
feinster Härchenzeichnung
sieht die so pigmentierte
Braue ganz natürlich aus – für
viele Jahre.

Sie wünschen sich

schöne, ausdrucksvolle
Augen?
Sie tragen eine Brille und
haben daher Schwierigkeiten,
Ihre Lidstriche perfekt zu
zeichnen?
Durch das Pigmentieren
Ihrer Lider verstärken Sie die
Wirkung Ihrer Wimpern, sie
wirken dichter und voller, Ihre
Augen leuchten. Verwischtes
Augen-Make-up bei Sport,
Sonnenbaden, Sauna, im Alltag
oder Beruf gibt es nicht mehr.
Sie werden begeistert sein.

Ihre Lippen sind blass
oder Konturen
unscharf?
Sie sind zu schmal oder
ungleichmäßig? Sie ärgern sich,
dass die mühsam gezeichnete
Kontur verwischt? Die Pigmen-
tierung und Feinschattierung der
Lippen lässt Sie jung und schön
aussehen, ohne dass Sie einen
„Rand“ haben. Die Lippen wer-
den nach Ihren Vorstellungen
gezeichnet, die passende Farbe
ausgewählt und Sie wirken
sofort jünger, gepflegt und
schön – für viele Jahre.

C O N T U R E M A K E - U P
LONG-TIME-LINER

Conture Make up - die Vervollkommnung Ihrer Schönheit
Den geschulten Händen einer Linergistin können Sie sich bedenkenlos anvertrauen - jederzeit

Vereinbaren Sie einfach einen Termin für ein kostenloses Beratungsgespräch unter 0 35 21 72 73 72

®

®

®

Blaudruckerei Folprecht
• Blaudrucke
• Bürgelkeramik und

kleine Geschenke
aus Holz

Mo–Do 9–13 Uhr · 16–19 Uhr · Sa 10–14 Uhr
Hohensteinstraße 82 · 01640 Coswig
Telefon (03523) 7 29 93

O ste r ve r k a u f

mit besonderen Geschenkideen!

Vermiete ab sofort Stellfläche in Meißen

➛ 350 m2 Freifläche mit Nutzfahrzeugen bis 3,5 To.
befahrbar, stellen von Containern möglich

➛ 100 m2 nicht sanierter Wohnraum im 1./2. OG
➛ Mietpreis ist nach Aufwendung und Nutzungsart

verhandelbar

Anfragen bitte per Fax unter (03 51) -8 37 94 40 oder
E-Mail: autohaus@kuntzsch.eu · Tel.: (03 51) -83 79 40

ANZEIGEN

➲ Telefon (0 35 21) 41 04 55 37 
➲ Funk 01 73-8 81 94 88
➲ Telefax (0 35 21) 41 04 55 33

Ihr Anzeigenfachberater für 
das Meissner Amtsblatt:

Peter Görig

Di., 03.04. Des Kaisers neue Kleider (P3)
10.00 Uhr Märchen von H. C. Anderson – Goethe-Theater Wiesbaden

Mo., 09.04. Das schlaue Füchslein - Premiere B - 
16.00 Uhr Oper von Leos Janácek – Landesbühnen Sachsen

Mi., 18.04. Brian Friel „Das Jaltaspiel“/„Nachspiel“
20.00 Uhr nach Anton Tschechow (kleine Bühne)

mit Daniel Minetti und Johanna Spitzer

Fr., 20.04. Große Stimmen der italienischen Oper
19.30 Uhr Unterhaltungskonzert – Neue Elbland Philharmonie

So., 22.04. Chorkonzert – Matinee
11.00 Uhr anlässlich 20 Jahre Sächs. Winzerchor Meißen

So., 22.04. Chorkonzert Fellbacher Trollinger
17.00 Uhr aus der Partnerstadt Fellbach

Fr., 22.04. Corinna Harfouch liest aus
20.00 Uhr „Gesammelte Werke von Billy the Kid“

Gymnasium Franziskaneum – Neue Aula/Festsaal

Do., 26.04. Prominente im Theater-Foyer
20.00 Uhr Konzert mit TONY CAREY „Room with a view“

Sänger und Songwriter

Sa., 28.04. Die nackte Wahrheit 
19.30 Uhr Kabarett Herkuleskeule Dresden

So., 29.04. Helga Göring in „Vom Mütterlein die Frohnatur“
20.00 Uhr Dialog von Goethes Mutter

mit Bettina Brentano (kleine Bühne)

Mo., 30.04. Rolf Hoppe in Vater Wiecks Liebe
20.00 Uhr szenischer Monolog

Klavier: Claudia Pätzold (kleine Bühne)

Vorverkauf: 
Di. und Do. 9.00 bis 18.00 Uhr · THEATER MEISSEN · Theaterplatz 15 · 01662 Meißen

Telefonische Kartenreservierung und Kartenversand: 
Tel.: (0 35 21) 41 55 0 · Fax: 41 55 50

e-mail: kartenservice@theater-meissen.de · web: http://www.theater-meissen.de
Abendkasse 1 Stunde vor Vorstellungsbeginn

Spielplan April 2007
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Betreuungscenter Meißen: Hahnemannsplatz 21 · 01662 Meißen · Tel.: 0 35 21 / 46 75 00 · Fax: 0 35 21 / 45 25 34
weitere Geschäftsstellen u.a. in: Meißen-Bohnitzsch
e-mail: info@vbrb-mei-grh.de · Internet: www.vbrb-mei-grh.de · 24h-Hotline (0 18 03) 46 75 00 (0,09 €/Min.)

Ruhig und sicher schlafen
in den eigenen vier Wänden!

• Zinsfestschreibung bis max. 15 Jahre

• nach dem 2. Jahr Sondertilgungsmöglichkeiten ab 5.000 € bzw.
Sonderkündigungsrecht jeweils zum Monatsende möglich

• Wechsel in andere Zinsbindungen möglich

• keine Vorfälligkeitsentschädigung

• gilt für alle wohnwirtschaftlichen Darlehen; auch bei Anschluss-
finanzierungen

Für Fragen stehen Ihnen unsere Baufinanzierungsspezialisten in unseren Betreuungs-
centern gern zur Verfügung.

bis 06.05.2007 Zwischen Familie und Erwerb
tgl.11.00– Sonderaustellung im Stadtmuseum/

17.00 Uhr Franziskanerklosterkirche
Die Gemeinschaftsausstellung der Partner-
städte Fellbach und Meißen beschäftigt sich
mit der Entwicklung  weiblicher Erwerbsar-
beit. Sie findet anlässlich des 20-jährigen
Städtepartnerschaftsjubiläums auf Initiative
der Gleichstellungsbeauftragten beider Städ-
te statt.

03.04.2007 Mantra-Singen
19.30 Uhr Zentrum für Energiearbeit, Petra 

Manara Grund, 
Telefon (0 35 21) 40 59 98

03.04.2007 Weiberstammtisch –
18.00 Uhr „Vom Eise befreit sind Strom und

Bäche…“ Treffpunkt: Markt
Kommen uns nicht jedes Jahr wieder die Ver-
se von Goethes Osterspaziergang in den
Sinn, wenn uns die ersten sehnsüchtig er-
warteten warmen Strahlen unserer Sonne er-
reichen, die Natur aufwacht? Folgen wir doch
einfach Dr. Faust und ziehen aus den ein-
zwängenden Straßen unserer Städte hinaus
in die Natur! Lassen Sie sich überraschen!
Bei schlechtem Wetter Treff Fuchshöhl zum
Osterplausch.

Obolus: 3,– 

17.04.2007 Weiberstammtisch – 
19 Uhr „Das Kreuz mit dem Kreuz“

in der FUCHSHÖHL

Eine ganzheitliche Betrachtungsweise von
Rückenproblemen und geeigneten Maßnah-
men zu deren Abhilfe mit der Gesundheitsbe-
raterin Annett Wauer vom Meißner Gesund-
heits- und Vitalstudio.

Obolus: 1,– 

ab 17.04.2007 Beginn Qi Gong-Kurs (5 Wochen)
17.00 Uhr für werdende Mütter
19.30 Uhr für alle; Zentrum für Energiearbeit, 

Petra Manara Grund, 
Telefon (03 5 21) 40 59 98

18.04.2007 Meißner Frauen-Prisma – 
19 Uhr „Berufsbilder im Wandel der Zeit“

Hinter den Kulissen der  Sonnenapotheke.
Evelyn Guthmann führt durch die Apotheke
und plaudert aus dem Apothekenalltag.
Freuen Sie sich auf einen entspannten
Abend. Nach einer Energiemassage und ei-
nem Energietrunk fühlen Sie sich wie neuge-
boren.

24.04.2007 Weiberstammtisch – 
19 Uhr Sport macht sexy!

im Bodycare 2000, Talstr. 20
Ein Fitnessstudio verhilft uns Frauen zur
Wunschfigur, verbessert unseren Kreislauf,
stärkt die Muskulatur, hilft bei Cellulite und
fördert unser Wohlbefinden. 
Lassen Sie sich einmal vom professionellen
Trainer ein passives Fitnessprogramm erläu-
tern und testen Sie es selbst.

Obolus: 2,– 

Die Gleichstellungs- und Seniorenbeauftrage der
Stadt Meißen empfiehlt und lädt ein

Termine im April 2007

Ausstellungsverlängerung
wegen großer Nachfrage 

bis 6. Mai 2007
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Wenn Sie wissen wollen, ob Ihr
Kaufvertrag keine Fallstricke

enthält, lesen Sie diese Bücher.
Oder fragen Sie uns: Rechtsanwälte Zaeske - Dr. Teske

Vertrauen ist gut, Anwalt ist besser.

Rechtsanwälte
Zaeske - Dr. Teske
Bohnitzscher Str. 19 d
01662 Meißen
Tel.: 0 35 21 / 73 83 85
Fax: 0 35 21 / 73 83 86

Ganzjährig • Ständige Ausstellung „Meißen als Wiege Sachsens“
Stadtmuseum/Franziskanerklosterkirche

• Ständige Ausstellung „Meißens Kleinstadtidylle zu Ludwig Richters Zei-
ten“
Torhausmuseum/Domplatz 14

• Jeden Dienstag, 16 Uhr, Sonderführung durch das Depot in der Ro-
ten Schule, Schulplatz 5. Anmeldung ist nötig (0 35 21) 46 73 32;
Eintritt 5,– 2/Person. Sondertermine für Gruppen sind möglich.

Sonderausstellungen „Zwischen Familie und Erwerb 
03.02.07–06.05.07 Frauen von 1900–1955 in Fellbach und Meißen“

20 Jahre Städtepartnerschaft Meißen–Fellbach
Stadtmuseum / Franziskanerklosterkirche

28.04.07–30.06.07 „Elbefischerei und Weinbau im Meißner Land“
Stadtmuseum/Franziskanerklosterkirche

Veranstaltungen im März/April 2007
28.03. 18.00 Uhr Vortrag 

„1407–2007 – Die Hinrichtung der vier Zwickauer Ratsherren in Meißen
vor 600 Jahren. Ein bedeutsamer mittelalterlicher Rechtsfall“
Referent: H.-J. Pohl; Eintritt pro Person: 4,– 2; Ermäßigt: 3,– 2
Stadtmuseum/Franziskanerklosterkirche

05.04. 10.00–12.00 „Buchkunst in Aktion“ 
und mit der Jugendkunstschule Meißen
14.00–16.00 Hören, schauen und ausprobieren wie ein Buch entstand.

Stadtmuseum/Franziskanerklosterkirche

10.04. 18.00 Uhr Homöopathischer Sta(d)ttspaziergang
mit Walfriede C. Hartmann
Treffpunkt: Meißen, Hahnemannsplatz 8
18.20 Uhr: Besuch der Hahnemannausstellung im Stadtmuseum

Veranstaltungen und 
Ausstellungen 

im Stadtmuseum Meißen
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Jeden 1. Mittwoch im Monat findet im Cinestar
Meißen das Seniorenkino statt. Ab 14.00 Uhr gibt es
eine Tasse Kaffee und ein Stück Kuchen gratis für al-
le Besucher. 14.45 Uhr beginnt dann der Film. Am
04.04.07 ist es „Besser geht’s nicht“. Eine Komö-
die mit Helen Hunt und Jack Nicolson, bei der Sie
sich mit Sicherheit fantastisch amüsieren werden.

GEBURTEN
Der Oberbürgermeister 
Olaf Raschke gratuliert 
recht herzlich 
zu folgenden 
Geburten:

29.01.2007 Cédric Matthies
Debora Matthies geb. Schulze
und Jörg Matthies

30.01.2007 Leon René Ulbricht
Kerstin Ulbricht

31.01.2007 Fabian Ebert
Anja Ebert

02.02.2007 Julien Filips
Ines Filips geb. Slowinski

09.02.2007 Leni Knoch
Heike Kücklich geb. Haschke 
und Lothar Thomas Knoch

09.02.2007 Florian Pfennigwerth
Nicole Pfennigwerth

09.02.2007 Michelle Sophie Weinert
Peggy Weinert

12.02.2007 Clara Elisa Rüdiger
Sabine Eva Rüdiger 
geb. Schäfer und 
Reimund Rüdiger

14.02.2007 Henry Dominic Schumann
Kathleen Albrecht und 
Holger Schumann

18.02.2007 Mary-Jane Reger
Anja Reger geb. Bundesmann
und Fred Uwe Reger

20.02.2007 Tanja Bilio
Silke Bilio geb. Ehren 
und Volkmar Bilio

22.02.2007 Justus Emilio Meyer
Kristina Meyer-Weise 
geb. Weise und Lutz Klaus Meyer

22.02.2007 Arthur Gröbner
Anja Gröbner

23.02.2007 Amy Putscher
Mandy Putscher geb. Farr 
und Mirko Putscher

23.02.2007 Luca Leon Kohl
Sandra Kohl und Mirko Schweda

25.02.2007 William Maiwald
Susanne Maiwald geb. Stephan
und Henry Maiwald

GEBURTSTAGE
Folgende ältere Mitbürgerinnen 
und Mitbürger hatten oder 
haben im Monat
März Geburtstag 
und erhalten oder 
erhielten die herzliche 
Gratulation von Oberbürger-
meister Olaf Raschke.

97. Geb.   01.03.07   Liesbeth Schulze
95. Geb.   01.03.07   Dora Seifarth
94. Geb.   01.03.07   Theodore Breitenborn
94. Geb.   04.03.07   Gertrud Unglaube
95. Geb.   05.03.07   Alice Starke
94. Geb.   05.03.07   Dora Schadowski
92. Geb.   05.03.07   Dora Steglich
90. Geb.   06.03.07   Cäzilie Riesner
94. Geb.   10.03.07   Arnim Rüdrich
92. Geb.   10.03.07   Herta Lubensky
91. Geb.   11.03.07   Erna Kunzendorf
90. Geb.   12.03.07   Gertrud Pietzsch
95. Geb.   13.03.07   Gertrud Hans
95. Geb.   13.03.07   Frieda Hennig
92. Geb.   13.03.07   Alois Kopejzny
91. Geb.   13.03.07   Johanna Kühne
94. Geb.   15.03.07   Elsa Friedrich
91. Geb.   15.03.07   Anneliese Schirmer
90. Geb.   15.03.07   Alfred Proschwitz
94. Geb.   16.03.07   Hedwig Gerlitz
92. Geb.   18.03.07   Erich Katzsch

105. Geb.   20.03.07   Käthe Buchta
92. Geb.   20.03.07   Ilse Gleisberg
94. Geb.   21.03.07   Alfred Köhler
92. Geb.   22.03.07   Alma Küttner
95. Geb.   23.03.07   Herbert Billig
97. Geb.   24.03.07   Hilde Fischer-von Ey
93. Geb.   24.03.07   Elfriede Haase
92. Geb.   24.03.07   Gertrud Schmidt
90. Geb.   25.03.07   Hildegard Schöne
96. Geb.   26.03.07   Gudrun Schill
94. Geb.   30.03.07   Rudolf Nitzsche
92. Geb.   30.03.07   Martha Krawutschke
93. Geb.   31.03.07   Emilie Petrat

Seniorenkino 
im Cinestar Meißen

Heiße Ostern für Saunafreaks

Am Karfreitag, dem 06.04.2007, können Sie im Freizeitbad „Wellenspiel“
so richtig ins Schwitzen kommen. Von 22.15 Uhr bis 02.00 Uhr steigt die
Sauna-Erlebnisnacht unter dem Motto „Ist denn schon Ostern?“ Es erwar-
ten Sie themenbezogene Aufgüsse, beginnend bei „Ein Hauch von
Frühling“ über „Osterüberraschung“, „Frische Brise“ bis „Süße Ostern“.
Die Gäste können sich sowohl in der Sauna- als auch textilfrei in der Ba-
delandschaft tummeln. Der Mitternachtssnack ist im Eintrittspreis von
15,00 Euro enthalten. Das Team des Freizeitbades „Wellenspiel“ wünscht
allen Gästen frohe Ostern.

Karfreitag, 06.04.2007 10–12 Uhr Seniorenschwimmen
ab 12 Uhr stündlich Wellenbaden

Ostermontag, 09.04.2007 kein Guten-Morgen-Schwimmen
ab 10 Uhr gemischte Sauna
ab 11 Uhr stündlich Wellenbaden

Sauna-Erlebnis 

im    

Gesundheitsregion Meißen
– Veranstaltungshinweise –

Seit 2005 ist Seni-OHR im Rathaus installiert.

Seniorentelefon Meißen 
467 462

Ein offenes Ohr für die Sorgen und 
Hinweise der Älteren

Jeden Donnerstag 10 bis 12 Uhr
erreichen Sie einen Ansprechpartner 

für Ihre Anliegen.

☎O HR

in der 
Stadtverwaltung Meißen, Markt 3, 

Beratungsraum, 2. OG, 
Zimmer 211 am Donnerstag, dem 05.04.2007, 

von 10.00–12.00 Uhr

Die Mitglieder dieser Vertretung würden sich über re-
gen Zuspruch und Interesse an dieser Sprechstunde
freuen. Zugleich besteht in der Zeit von 10.00–11.00
Uhr die Möglichkeit, mit der Meißner Bürgerpolizis-
tin ins Gespräch zu kommen. 
Telefonischer Kontakt ist in dieser Zeit möglich unter
der Rufnummer (0 35 21) 46 74 62.

Senioren-Sprechstunde

Seni-      

Sonnen-Apotheke und Regenbogen-Apotheke
Dresdner Straße 9; Brauhausstraße 12b, 01662 Meißen
Telefon: (0 35 21) 73 20 08; (0 35 21) 40 59 95
Internet: www.sonnen-apotheke-meissen.de

www.gesundheitsnetz-sachsen.de

MEISSNER GESUNDHEITSAKADEMIE
Alltaghilfen – wichtige Produkte, um die eigene Mobilität und Selb-

ständigkeit zu erhalten
Referenten: Anett Denne, Leiterin des Sanitätshauses in der 

Sonnen-Apotheke, und Manja Hänsel, Apothekerin
Termin: Do., 22.03.07, 17 Uhr, Regenbogen-Apotheke
Teilnahmegebühr: 5 Euro

Demenz und Alzheimer – können Vitalstoffe das verhindern?
Referent: Evelyn Guthmann, Apothekerin
Termin: Donnerstag, 19.04.07, 19 Uhr, Sonnen-Apotheke
Teilnahmegebühr: 5 Euro

Meißner Hahnemannzentrum Meißen e.V.
Leipziger Straße 94, 01662 Meißen
Internet: www.hahnemannzentrum-meissen.de
E-Mail: info@hahnemannzentrum-meissen.de

Frühlingskräuter – die ersten Heilkräuter des Jahres
Vortragsabend mit Helga Schubert, Apothekerin
Termin: Dienstag, 03. April 2007, 19.30 Uhr 
Teilnahmegebühr: 3,50 EUR

Erster Backtag im Kloster – Mit vollem Korn und frischen Sauerteig
Termin: 12. April 2007, 15 Uhr

11. Meißner Hahnemanntage: „Homöopathie und Krebs“
Tagung und Festveranstaltung zum 252. Geburtstag Hahnemanns in der
Evangelischen Akademie – Detailliertes Programm oder Flyer kann un-
ter der oben genannten Adresse angefordert werden.
Termin: 13. bis 15. April 2007

Gartensprechstunde: Vielfalt und Schönheit im Bauerngarten
Vortragsabend mit Christine Stoll, Umwelt- und Ernährungsberaterin
Termin: 17. April 2007, 19.30 Uhr
Teilnahmegebühr: 3,50 Euro

Bilzbund für Naturheilkunde e.V.
Dr.-Külz-Straße 4, 01445 Radebeul
Telefon/Fax (03 51) 8 38 53 60 (Mo. 13–18 Uhr, Mi. 10–18 Uhr)

Fastenselbsterfahrung 
(für Gesundheitsbewusste sowie für engagierte Ärzte)
Fasten ist eine der tiefgreifendsten und natürlichsten Heilmaßnahmen
für Körper und Seele und führt zu einer grundlegenden inneren Reini-
gung sowie zur Wiederbelebung und Erneuerung Ihrer Leistungsfähig-
keit. (unter ärztlicher Aufsicht)
Termine: 30. März bis 05. April 2007

14. bis 20. April 2007
Die Fastenkur beginnt täglich 8.30 Uhr und endet ca. um 19 Uhr. Am
Freitag endet das Fasten mittags.
Weitere Informationen erhalten Sie unter der oben genannten Adresse.
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Telekom-Leistungen / Telefonanlagen / Festnetz /
T-Mobile / D2-Vodafone /

Auto-Navigation + Multimedia / Car-HiFi / Beschallung ...
.... KARL HÄRTWIG

• audio art • ACR Meißen
Bergstr. 1/Ecke Dresdner Str. · 01662 Meißen · Tel. (0 35 21) 71 16 12

www.audioart.de · info@audioart.de

73 77 80 400 500

®

(0 35 21) Wir kommen, wie gerufen!
1992 2007

15 Jahre

(0 35 21)

In bewährter Tradition finden am 13./14. Juni 2007 in unserer Stadt die Seniorentage statt; in diesem Jahr
unter dem Motto „Mobil im Alter“. Die Bürgerinnen und Bürger aus Meißen und Umgebung haben an diesen
Tagen die Möglichkeit, sich über Angebote und Aktivitäten für Seniorinnen und Senioren zu informieren. Ziel-
gruppenrelevante Einrichtungen, Institutionen und Vereine mit vielfältigen Angeboten können sich an die-
sen Tagen den Meißnern präsentieren.
So wie in den vergangenen Jahren soll diese Informationsbörse auf die Bedürfnisse unserer Meißenerinnen
und Meißener abgestimmt werden. Wir wollen diese Tage gemeinsam mit den Teilnehmern gestalten. Ideen-
findungen, Vorschläge und Anregungen zur interessanten und abwechslungsreichen Gestaltung sind aus-
drücklich erwünscht, aber auch Hilfe bei der Vorbereitung und Durchführung wird gern entgegengenommen.
Für die Präsentation an beiden Tagen wird, wie im Vorjahr, eine Unkostenbeteiligung in Höhe von 50 Euro je
Stand erhoben. Als Veranstaltungsort steht das gesamte Theater zur Verfügung; über Vorschläge für eine bes-
sere Nutzung wäre ich Ihnen sehr dankbar.
Über zahlreiche Teilnehmer, Angebote und viele Ideen und Vorschläge wären wir sehr erfreut. Die Stadtver-
waltung Meißen bittet alle an einer Teilnahme interessierten Informationsträger und Multiplikatoren (z. B.
Betreuungs-, Bildungs-, Sport- oder Freizeiteinrichtungen) sich bitte bis 15. April 2007 zu melden. Ihre An-
gebote sollten enthalten, in welcher Form und mit welchen Inhalten Sie sich den Meißnern zum Motto 2007
„Mobil im Alter“ präsentieren möchten. Nach Sichtung und thematischer Einordnung der Angebote wird mit
Ihnen eine verbindliche Teilnehmervereinbarung abgeschlossen. Zur Absprache konkreter Details treffen wir
uns dann am 25. April 2007, 10 Uhr, im Theater Meißen.

Gleichstellungs- und Seniorenbeauftragte
Frau Gabriele Richter
Markt 3, 01662 Meißen, Fax (03521) 46 72 63, E-Mail post@stadt-meissen.de

Seniorentage 2007
„Mobil im Alter“

Die Albrechtsburg Meissen 
im April 2007

Sonderausstellungen im ältesten deutschen Schloss

13.03.–27.05.07 „Eine haarige Geschichte“ 
Von Barbieren, Perückenmachern und Kunstwerken aus Haaren 

Veranstaltungen
Di., 03.04.07 Die Kunst des Perückenknüpfens
ab 14.30 Uhr Schauvorführungen im Rahmen der aktuellen Sonderausstellung 

„Eine haarige Geschichte“

So., 08.04.07 Sonderführung durch die aktuelle Sonderausstellung 
11.00 Uhr und „Eine haarige Geschichte“ (Wir bitten um Voranmeldung.) 
So., 15.04.07
10.00 Uhr

So., 15.04.07 Sonntagsbrunch mit Live-Musik: „Krambambuli“ aus Dresden
11.00–14.00 Uhr  spielen stimmungsvollen Swing Manouche im Wendelsteinkeller. 

Passend dazu wird ein reichhaltiges würzig-feuriges Buffet serviert.

Do., 19.04.07 „Mauern-Mystik-Muße“
19.00 Uhr Sonderführung durch die nicht öffentlich zugänglichen Kellergewölbe

der Albrechtsburg mit einem Becher Wein in der Kaminhalle. 
(Wir bitten um Voranmeldung.)

28.04.–01.05.07 „Albrechts Burgfest“ und Walpurgisnacht (Mo., 30.04.)
Sa., 11.00–24.00 Uhr Gaukler, ehrwürdiges Handwerk und weit gereiste Krämer beleben vier   
So., 11.00–18.00 Uhr Tage lang den Burghof. Großer Markt mit Kaufleuten, Possenreißern,
Mo., 11.00–1.00 Uhr Vaganten und Händlern aus nah und fern. Mittelalterliche Musik und 
Di., 11.00–19.00 Uhr leckere Speisen sorgen für kurzweilige Unterhaltung. Unter anderem

mit dem Komödiantenduo „Pampatut“; Mittelalter-„Mugge“ und Irish
Folk mit den „Sandsacks“ (28.04.); spektakuläre Kunststücke mit Wal-
ter von der Weide (30.04. und 01.05.) und natürlich das Gotik-Rock
Konzert zur Walpurgisnacht mit „Potentia Animi“

Dauerausstellungen: • „Schaff Gold, Böttger!“ – Die Albrechtsburg und das Porzellan
• „des hymels hauß gesind“ – Mittelalterliche Plastiken sächsischer Kir-

chen (Dauerleihgabe der Staatlichen Kunstsammlungen Dresden)

Staatliche Schlösser, Burgen & Gärten Sachsen
Albrechtsburg Meissen, Domplatz 1, 01662 Meißen, Tel.: (0 35 21) 47 07-0, Fax: (0 35 21) 47 07-11
eMail: info@albrechtsburg-meissen.de, Internet: www.albrechtsburg-meissen.de

Öffnungszeiten:
März-Oktober täglich 10.00–18.00 Uhr, Schlosscafé in der Kaminhalle täglich ab 14.00 Uhr geöffnet
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01662 Meißen, Domplatz 9
Tel.: (0 35 21) 45 76 76, Fax: 40 75 95

01662 Meißen, Domplatz 9
Tel.: (0 35 21) 40 44 86, Fax: 40 74 04

Hoch über der Elbe und den Dächern von Meißen
Domkeller

Das älteste Gasthaus in Meißen,
seit 1470

Café am Dom
Das Café im historischen Tonnen-

gewölbe an der Burgbergspitze

– direkt an Dom und Burg · Internet: www.domkeller.com –
Angebot vom 13. 03. 2007–31. 03. 2007

Unsere Frühlingsüberraschung für Sie: zu einem Essen für vier Personen erhalten
Sie eine Flasche Meißner Müller Thurgau 0,75 l im Wert von 15,– gratis!!!!

Wir bitten um Vorbestellung. Ihre Familie Müller sowie das gesamte Team

Baumschule Schäfer
01665 Naustadt · Pegenauer Straße 18a

Telefon: (0 35 21) 45 12 55
Fax: (0 35 21) 45 98 94
Verkauf: Mittwoch bis Samstag 9–18 Uhr

Beerenobst

Obstbäume

Wildobst

Heckenpflanzen

Nadelgehölze

Rosen und Ziergehölze

Bodendecker und Klettergehölze

Gutscheine

Beratung und Erarbeitung von

Pflanzprojekten

Unser Angebot:
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Die nächsten Blutspendeaktionen finden zu folgenden Terminen statt:

Mittwoch, 11.04.2007 14.00–19.00 Uhr Senioren-Park carpe diem, Dresdner Str. 34

Montag, 16.04.2007 08.00–12.00 Uhr Berufliches Schulzentrum, Goethestraße 21

Mittwoch, 18.04.2007 12.30–16.30 Uhr Elblandkliniken Meißen-Radebeul, Nassauweg 7

Mittwoch, 25.04.2007 14.00–19.00 Uhr Senioren-Park carpe diem, Dresdner Str. 34

Wenn zu dieser, wie zu jeder anderen Blutspendeaktion der Woche nur fünf Spender mehr kommen
als sonst, bedeutet das 60 zusätzliche Blutkonserven, Damit können viele Operationen abgesichert
werden.
Auf 100 Einwohner kommen jährlich in Sachsen nur sechs Blutspenden. Dennoch erwartet jeder
Mensch im Notfall sofortige Hilfe. Blut steht für die Patienten natürlich nur in dem Umfang zur Ver-
fügung, wie es gespendet wird, und das ist oft zu wenig. Im letzten Jahr ging die Zahl der Blut-
spenden in einigen Regionen sogar zurück. Dadurch gab es immer wieder Versorgungsprobleme.
Zwar wird die Notversorgung in jedem Fall abgesichert. Geplante Operationen müssen bei Engpäs-
sen aber unter Umständen verschoben werden. Das ist eine große, vor allem psychische Belastung
für die betroffenen Patienten.
Wer kann helfen? Im Alter zwischen 18 und 60 Jahren kann man sich als Erstspender in die Reihen
der uneigennützigen Lebensretter einreihen. Die medizinische Eignung prüft ein Arzt vor der Spen-
de. Niemand braucht deshalb Angst vor dem „Aderlass“ zu haben. Mitbringen braucht man nur den
Personalausweis und den Willen zu helfen. Unter www.blutspende.de können alle geplanten Spen-
determine für die nächsten 12 Wochen abgerufen werden.

imunixx GmbH // Heinrich-Heine-Straße 4 // D-01468 Moritzburg
Tel.: (03 51) 8 39 75-0 // Fax: (03 51) 8 39 75-25 // http://www.imunixx.de


